
Heizkosten sparen  
Geringer Aufwand,  
große Wirkung 



Was kann ich tun, um meinen Erdgas- 
oder Wärmeverbrauch zu reduzieren?
Wir haben für Sie ein paar Tipps zusammengestellt,  
wie Sie Ihren Erdgasverbrauch reduzieren können und 
somit Energiekosten und CO2-Kosten sparen können: 

Wärmeverluste müssen nicht sein
Wenn Rollläden und Vorhänge nachts geschlossen sind, 
verringert das die Wärmeverluste durch die Fenster.  
Gedämmte Heizkörpernischen sparen bis zu vier Prozent 
Heizkosten.

Wärme dort, wo sie gebraucht wird
Verkleidungen vor Heizkörpern verhindern, dass sich die 
Wärme im Raum ausbreiten kann. Auch lange Vorhänge, 
ungünstig platzierte Möbel sowie am Heizkörper trocknende 
Handtücher können bis zu 20 Prozent Wärme schlucken.

Richtiges Heizen spart Bares
Manche mögen‘s heiß und wundern sich später über hohe 
Heizkosten: Eine um 1 °C niedrigere Raumtemperatur spart 
rund sechs Prozent Heizkosten.

Die Wohnung, nicht den Keller heizen
Ist die Heizung außerhalb des Wohnbereichs oder in  
ungenutzten Räumen, etwa dem Heizungskeller, müssen 
Heizkessel, Warmwasserbereiter sowie Heizungs- und 
Warmwasserrohre gedämmt sein. Schließlich soll nur die 
Wohnung und nicht der Keller warm werden. Rohre können 
Sie kostengünstig selbst dämmen.



Heizung regelmäßig warten lassen
Lassen Sie die Heizung regelmäßig warten! Ist diese in 
einem guten Zustand, spart das bis zu vier Prozent  
Energiekosten. Regelmäßige Wartung erhöht gleichzeitig 
die Betriebssicherheit. Auch eine Reinigung der Heizkörper 
zu Beginn der Heizsaison spart bares Geld.

Moderne Heizungsregelung senkt Kosten
Nachts genügt in den Wohnräumen eine Raumtemperatur 
von 16 °C bis 18 °C, das spart leicht 20 bis 30 Prozent 
Energie. Nutzen Sie die „Nachtabsenkung“ Ihrer Heizungs-
regelung auch während des Winterurlaubs oder wenn die 
Wohnung längere Zeit verwaist ist.

Moderne Heizungstechnik zahlt sich aus
Ein moderner Niedertemperatur- oder Brennwertkessel 
kommt mit bis zu 40 Prozent weniger Energie aus. Wer 
dabei auf Erdgas setzt, trägt auch zur Umweltentlastung 
bei, da Erdgas-Heizkessel in der Regel schadstoffärmer 
arbeiten.

Das Geld nicht verheizen
Frischluft ist das Nonplusultra für ein gesundes Raum-
klima. Gekippte Fenster sorgen aber kaum für frische Luft, 
sondern bloß für hohe Heizkosten. Ein ständig gekipptes 
Fenster kann Energiekosten von etwa 200 € pro Jahr  
verursachen.

Richtiges Lüften leicht gemacht
Lüften Sie in der Heizperiode vier Mal täglich für etwa 
fünf Minuten per Stoßlüftung, d. h. bei ganz geöffneten 
Fenstern. Nach dem Duschen und Kochen zusätzlich kurz 
lüften. Während des Lüftens die Thermostatventile an den 
Heizkörpern abdrehen. 
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Wir helfen Ihnen gerne

Gerne beraten Sie unsere Energieexperten  
bei der Wahl einer neuen Heizung: 
www.stadtwerke-ruesselsheim.de/heizung
  
Nutzen Sie auch unsere Energieberatung!  
Die Termine zur Energieberatung und unser virtuelles  
Beratungszentrum finden Sie auf 
www.stadtwerke-ruesselsheim.de/energieberatung


